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About Me

• Wanda Duss [she/her], wandaphilomena.duss@uzh.ch
• 4th Semester Master “Physik der Kondensierten Materie” @ UZH

Mit Minor in Philosophie
• Aktuell an Masterarbeit im Bereich der theoretischen

topologischen Festkörperphysik



Letztes Semester: 
Sensirion

If you have questions: 
approach me



Literaturhinweis

Hofmann: Sehr einfach, 
inhaltlich etwas
minimalistisch

Simon: Einfach, intuitiv, gute
Inhaltsdichte, andere Struktur

(vs. Gross & Marx eher sehr
ausführlich)







Reminder: Bravais-Gitter ist die minimale Menge der Gitter unter
Punktgruppen-Symmetrie (Rotationen, Spiegelungen) + 
Zentrierungsmöglichkeiten (Body, Face, Base)

In anderen Worten: Bravais-Gitter können durch anders gewählte
Basisvektoren nicht ineinander überführt werden. 













Packungsdichte ist dieselbe, die Höhenberechnung
erfolgt gemäss demselben Argument (gleichseitige
Pyramide) einfach etwas verschoben im lattice. 
Die Kugeln haben dieselbe grösse, etc.
Die Einheitszelle ist zwar grösser aber die Anzahl
Kugeln in der EZ steigt proportional


